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Antrag: Änderung von § 45 der Turnierordnung 
(Münchner Senioren-Mannschaftsmeisterschaft)

Liebe Schachfreunde,

in der aktuellen Turnierordnung sind die Regelungen für die Münchner Senioren-Mannschafts-
meisterschaft nur durch einen allgemeinen Verweis auf die Münchner Mannschaftsmeisterschaft 
definiert. Durch den vorliegenden Antrag sollen diese genauer bestimmt werden.

Für die Turnierordnung beantrage ich, den §45 der Turnierordnung wie folgt zu ändern:

Aktuelle Fassung der Turnierordnung

§ 45 Münchner Senioren-Mannschaftsmeisterschaft
…
(3) Soweit die Turnierausschreibung nichts anderes bestimmt, gelten die Regelungen über die 
Münchner Mannschaftsmeisterschaft entsprechend. Von den Bestimmungen des § 40 Absatz 1 
gilt Teilsatz b).²
________________
1  Dies bezieht sich auf die Fassung des §40 Absatz 1 in der Turnierordnung vom 4. Februar 2017, sprich 
"Wenn bei einer Mannschaft Bretter unbesetzt bleiben oder wegen unzulässigen Spieleinsatzes gestrichen 
werden, so verhängt der Spielleiter eine Geldbuße von 10,00 €

a) in der Bezirksliga und der A-Klasse für jedes dieser Bretter,

b) in der B- und C-Klasse ab dem zweiten dieser Bretter für jedes Brett, [...]".

2  siehe Fußnote 1

Beantragte Fassung der Turnierordnung

§ 45 Münchner Senioren-Mannschaftsmeisterschaft
…
(3) Folgende Regelungen der Münchner Mannschaftsmeisterschaft kommen sinngemäß auch bei
der Senioren-Mannschaftsmeisterschaft zur Anwendung:

• Spielmodus: §20 (2)
• Wertung: §22
• Besetzung von Freiplätzen: §23 (5) und §24 (6) und (7)



• Gruppenauslosung: §26
• Meldungen: §27
• Nominierung von Mannschaften und Spielern: §28 (3) und (5), 
• Terminfestlegung: §29
• Spielbericht: §30
• Pflichten des Heimvereins: §31
• Mannschaftsaufstellung: §32
• Unzulässiger Spielereinsatz: §34
• Proteste: §35
• Geldbußen: §38 (2) c) sowie §39 und §40 mit den Beträgen für die E-Klasse.

(4) Der Referent für Seniorenschach legt im Einvernehmen mit der Spielleitung bei der 
Gruppenauslosung fest, wie viele Mannschaften auf- und absteigen.
(5) Weiteres regelt die Ausschreibung.

Jean Bausch


